
Dorf Haanrade
heute Ortsteil der Gemeinde Kerkrade

Schlagwörter: Ortskern, Straßendorf 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Kerkrade

Provinz(en): Limburg

Bundesland:  

 

Haanrade wurde erstmals erwähnt als Hagenrode in den Annales Rodenses, einer mittelalterlichen Handschrift des nahe

gelegenen Klosters Kloosterrath (Abtei Rolduc).

 

Auf der Ferrariskarte von 1777 ist „Haenraet“ als ein Weiler, der etwa sieben Wohnstätten zählt, dargestellt. Auf der Tranchotkarte

ist etwa die gleiche Zahl an Wohnstätten zu erkennen. Dies gilt auch für die „netkaart“ von 1842.

 

Eine erste linear geprägte Erweiterung der Bauernschaft ist auf der „bonnekaart“ von 1913 ersichtlich. Auf der topographischen

Karte von 1954 und 1976 verdichtet die Bebauung sich weiter und ist noch weitgehend linear entlang der der Meuserstraße. Nach

1976 entwickelten sich westlich von Haanrade flächige Wohnsiedlungen. Haanrade ist heute eine Wohnsiedlung mit

Naherholungs- und Sportanlagen und einem regen Vereinsleben.

 

Im 20. Jahrhundert waren der deutsch-niederländische Grenzübergang sowie ein kleiner Braunkohlentagebau westlich des Ortes

von Bedeutung. Abgesehen von einigen Geschäften findet man in dem Ort kaum Gewerbe.

 

(Peter Burggraaff, Universität Koblenz-Landau, 2016)
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Dorf Haanrade

Schlagwörter: Ortskern, Straßendorf
Ort: Kerkrade
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos, Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1000 bis 1104
Koordinate WGS84: 50° 52 55,39 N: 6° 04 39,61 O / 50,88205°N: 6,07767°O
Koordinate UTM: 32.294.439,93 m: 5.640.777,61 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.505.510,11 m: 5.638.527,99 m
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